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Mitarbeiterinnen  Susanne Räth, Tempelhofstrasse 22 (Leitung) 
 Astrid Beloli, Lindenstrasse 37 
 Sara Kurtovic, Breitenstrasse 1 
 Bettina Heuser, Zürichweg 5   bis 31.3.2010 
 Angela Richard, Steinfeldstrasse 31  ab 12. April 2010 
 Daniela Ulli, Ifangstrasse 74   ab 12. April 2010 
 
 
 Anna-Maria Pulimeno stundenweiser Einsatz in “Notfällen” 
 Elisabeth Stutz  stundenweiser Einsatz Mutterschaftsurlaub 
  
 
Gemeinderäte  Reto Hauser   bis zu den Wahlen 2010 
 Corinne Lee-Wenger ab den Wahlen 2010 
 
 

Oberdorfstr. 5 
8153 Rümlang 
044 817 29 88 

www.bibliothek-ruemlang.ch 
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Rückblick  Da wir Bettina Heuser nicht mehr Stellenprozente anbieten konnten, hat 
sie uns auf Ende März verlassen. Unter den vielen Bewerbungen haben 
wir vor allem auf eine Verjüngung des Teams geachtet. Da einzelne 
Bewerberinnen noch sehr kleine Kinder haben, entschlossen wir uns 
das Team um eine Person zu vergrössern und das Pensum von Frau 
Heuser auf zwei Personen aufzuteilen. Per 12. April wurden Angela 
Richard und Daniela Ulli im Stundenlohn angestellt. Das war ein weiser 
Entscheid, denn kurz nach Stellenantritt kündigte Daniela Ulli einen 
Mutterschaftsurlaub an. Die neuen Mitarbeiterinnen wurden vor allem in 
die Kundenbetreuung, Ausleihe und Aufarbeiten der Medien 
eingearbeitet. Astrid Beloli und Susanne Räth kümmerten sich um den 
gesamten Einkauf und erledigten vermehrt Hintergrundarbeiten. 

 Während der vorverlegten Kündigungsfrist von Frau Heuser und 
während des Mutterschaftsurlaubes konnten wir auf die Mithilfe von 
Elisabeth Stutz (pensionierte Leiterin von Regensdorf) und Sara Kurtovic 
zählen. Dank dem Einsatz jedes Einzelnen lief der Betrieb reibungslos. 

 
 Die von der kantonalen Bibliothekskommission mit viel Aufwand 

vorbereitete Werbeaktion im Mai erhielt die nötige Aufmerksamkeit. 
Unsere Bibliothek konnte allen Benutzern gratis eine bedruckte 
Bibliothekstasche abgeben, welche grossen Anklang fand.  

 
 Das Bibliotheksprogramm winMedio.net wurde mit einigen Updates 

aktualisiert.  
  
 Die verschiedenen Anlässe (siehe Chronik der Veranstaltungen und 

Ereignisse) fanden bei der Bevölkerung regen Anklang.  
 Speziell erwähnen möchte ich den Behördenapéro, welchen die 

Bibliothek für alle gewählten Behördenmitglieder organisierte. Die 
Vorlesewoche für Mittelstufenschülerinnen und Schüler wurde dieses 
Jahr in die Herbstferien verlegt. Ein Anlass, der auch für das Bibliotheks-
Team eine Bereicherung ist und somit einen festen Platz im 
Jahresprogramm erhalten wird. Auch die Kamishibai-Nachmittage 
erfreuten sich wieder grosser Beliebtheit. Ohne viel Werbung sind immer 
genug Kinder und Erwachsene anwesend. 

  
 
  
Ausblick  Dieses Jahr wird die Bibliothek ihr 50jähriges Bestehen feiern. Die 

Organisation läuft auf Hochtouren. Mit verschieden Anlässen und 
Aktivitäten möchte die Bibliothek auf sich aufmerksam machen und 
feiern.  

 
 Vielleicht wäre es nach so vielen Jahren aber auch Zeit sich Gedanken 

über Neuerungen und Anpassungen im Betrieb zu machen: wie zum 
Beispiel die Anpassungen der Öffnungszeiten oder eine Erweiterung der 
Räumlichkeiten  

  
 Integration und Sprachförderung beginnt vor der Schule. Aus diesem 

Grund will die Bibliothek zusammen mit der Schule und der Gemeinde 
auf diesem Gebiet aktiv werden. 
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Chronik der Veranstaltungen und Ereignisse 
 
27. Januar 25 Jahre  Gespräche über Bücher:  Unter der Leitung von Verena 

Büchli, wird das Buch „Die Leiden des jungen Werther“ von Johann 
Wolfgang Goethe besprochen. 

10. Februar Spielnachmittag:  3. – 6. Klasse  
17. Februar Kamishibai:  Geschichten aus dem Koffer für Kinder vom Kindergarten 

bis zur 2. Klasse.  
17. März 25 Jahre  Gespräche über Bücher:  Unter der Leitung von Marjoline 

Roth-Weiss, wird das Buch „Der Besucher“ von Eric-Emmanuel Schmitt 
besprochen. 

14. April 25 Jahre  Gespräche über Bücher:  Unter der Leitung von Thomas 
Dütsch, wird das Buch „Horns Ende“ von Christoph Hein. 

26. Mai Kamishibai:  Geschichten aus dem Koffer für Kinder vom Kindergarten 
bis zur 2. Klasse.  

31. Mai Behördenapéro: Alle frisch und wieder gewählten Behördenmitglieder 
wurden vor dem Apéro von Gisela Widmer mit ihren Zytlupe Texten 
unterhalten. 

04. Juni Paninibildli-Tauschbörse: Während der Öffnungszeit wird fleissig 
getauscht. 

12. Juni Paninibildli-Tauschbörse: Keine WM ohne die beliebten Bildli  
26. Juni Paninibildli-Tauschbörse: Noch einmal bietet die Bibliothek 

Gelegenheit, damit die Alben vervollständigt werden können. 
07. Juli Bücherkaffee:  Die Bibliothekarinnen stellen Neuerscheinungen vor.  
22. August Bilderbuchkino: Am Spielfest ist die Bibliothek mit dem Bilderbuchkino 

vertreten. 
08. September Kamishibai:  Geschichten aus dem Koffer für Kinder vom Kindergarten 

bis zur 2. Klasse.  
14.-15. Oktober Vorlesewoche:  Jeden Tag lesen die Bibliothekarinnen für Jugendliche 

der Mittelstufe eine Stunde aus dem Buch „Krabat“ von Otfried Preussler 
vor. Abgeschlossen wird die Woche mit dem Ansehen der Verfilmung 
des Buches. 

26. November „Schräge Weihnachtsgeschichten“: humorvolle, zynische und 
schräge Texte über Weihnachtssucht und Weihnachtsfrust von 
Christoph Hürsch. 

01. Dezember Gespräche über Bücher:  Unter der Leitung von Carola Haueter-
Kühnlein wird das Buch „Heinrich von Ofterdingen“ von Novalis 
besprochen 

08. Dezember Kamishibai:  Geschichten aus dem Koffer für Kinder vom Kindergarten 
bis zur 2. Klasse.  

 
 
 
Statistik  11976 Medien waren Ende 2010 in der Gemeinde-Bibliothek zur 

Ausleihe bereit. Mit 21279 ausgeliehenen Medien wurde der Bestand 
beinahe zwei Mal ausgeliehen. 

 
 Im Berichtsjahr 2010 benutzten etwa 786 Personen aktiv die Bibliothek. 

Alle 2-3 Wochen besuchte uns die Heilpädagogische Schule mit ihren 
Schülern. Das ist jeweils der Moment, wo es in der Bibliothek sehr 
hektisch zu und her geht. Dazu kamen 6 Kindergarten- und 
Schulführungen. Nach solchen Führungen kann es einem passieren, 
dass im Migros oder auf der Strasse plötzlich ein Kind zu seiner Mutter 
sagt: „Lueg Mami, d‘Frau Bibliothek“. Auch ein Zeichen, dass die 
Schulführung etwas bewirkt hat. 
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Rechnung/RPK  Die Rechnung 2010 schliesst um Fr. 2424.25 schlechter ab als 
budgetiert. Vor allem die erwarteten Einnahmen wurden nicht erreicht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 30. Juni und 17. November wurde die Bibliothek von der 
Rechnungsprüfungskommission besucht und kontrolliert. Die 
Rechnungsführung gab keinen Anlass zu Beanstandungen. 

 
 
 
Öffentlichkeitsarbeit  
 Die Website der Bibliothek wird laufend aktualisiert. Wichtig ist, dass 

eine Website immer aktuell ist. Im „Rümlanger“ wird immer wieder mit 
Presseartikeln auf unsere Veranstaltungen aufmerksam gemacht. Auf 
Anfrage vom Panoptikum hat sich die Bibliothek am Spielfest im August 
mit einem „Bilderbuchkino“ beteiligt und  auf sich aufmerksam gemacht. 
Der Schaukasten vor der Bibliothek wird mehrmals pro Jahr frisch 
gestaltet und dazu genutzt auf Veranstaltungen oder Saisonales 
aufmerksam zu machen.  

 
 
 

  
  
 Bilderbuchkino am Spielfest                                                                           Foto Erwin Amsler 

 
 
 
 
 
 
 

 Budget  Rechnung  
  Zusammenstellung 2010  2010 
  Aufwand 130300.00 128578.95       
  Ertrag 20500.00 16354.70 
  Total 109800.00 112224.25 
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Kurse / Weiterbildung / Termine 
 
Kantonale Kommission 
Ab 15. Mai  Werbekampagne im ganzen Kanton 
8. Juli   Gedankenaustausch Glow-Bibliotheken  S. Räth 
 
Bezirkskommission 
2. Februar Leiterinnentreff in Niederweningen   S. Räth 
9. April Bezirkstagung in Niederhasli   B. Heuser, A. Beloli 
8. September Leiterinnentreff Dielsdorf    S. Räth 
10. November  Eventmanagement für Bibliothek  
 mit Urs Heinz Aerni     A. Beloli 
 
SIKJM (Schweizerisches Institut für Kinder- und Jug endmedien) 
17. Juni Neuerscheinungen Frühling    D. Ulli 
24. Juni Lesen beginnt mit Sprache    A. Richard, D. Ulli 
10./11. September Jahrestagung „Aus der Reihe tanzen“ in Murten S. Räth 
11. November Neuerscheinungen Herbst    A. Richard 
 
SAB (Schweizerische Arbeitsgemeinschaft allgemein ö ffentlicher Bibliotheken) 
26. März  Tür auf hereinspaziert – Leseanimation für die Jüngsten 
 Eltern-Kind-Veranstaltungen in der Bibliothek S.Räth 
7. April Aufbau von Trendbeständen   A. Beloli 
28. Mai  Tür auf hereinspaziert – Leseanimation für  
 die Jüngsten, Kinderveranstaltungen in der  
 Bibliothek für Kinder von 3-6 Jahren  S.Räth 
 
Universität Zürich 
12., 19. + 26. Januar HTML Grundlagen als nützliches Wissen zur  
 Erstellung von Webseiten    S. Räth 
 
BIS Bibliothek und Information Schweiz 
24. März Web 2.0 und Google    S. Räth 
 
Diverses 
14. Januar Bücher und Kaffee in Steinmaur   A. Beloli, S. Räth 
18. Januar Frauen Kochen für Frauen „Raclette-Plausch“ 
 organisiert vom Bibliotheks-Team  alle 
22. Februar Ausstellungsbesuch „In alle Richtungen gehen“ 
 über Hugo Loetscher im Museum Strauhof  S. Räth 
13. April Mediothek Niederweningen  und Alexandra  
 Vogel stellen Neuerscheinungen vor  S. Räth 
20. Juli Gemeinsames Nachtessen im „Rest. Spiro“ alle mit Partner 
27. August Teilnahme am Volksschiessen der  
 Armbrustschützen     alle 
17. November Treffen der Vereinspräsidenten   S. Räth 
06. Dezember Weihnachtseinkauf bei Buchhandlung Lüthy alle 
15. Dezember Brunch der Mitarbeiterinnen bei B. Heuser alle 
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Dank  Das Bibliotheksteam dankt den Behörden für die Bereitstellung der 
finanziellen Mittel. Damit hat die Bevölkerung die Möglichkeit unser 
Freizeit- und Bildungsangebot zu nutzen.  

 Der Kantonalen Kommission sowie der Bezirkskommission ein Dank für 
die Weiterbildungskurse, die für uns notwendig sind und aufgrund der 
Qualität gern besucht werden. 

 Einen besonders herzlichen Dank gebührt meinen Mitarbeiterinnen für 
ihre hilfreiche Unterstützung, den unermüdlichen Einsatz und für die 
gute Zusammenarbeit.  

 Ein Dankeschön geht auch an unsere Kundschaft. Ihre Treue zu unserer 
Bibliothek würdigt unsere Arbeit und spornt uns immer wieder an. 

 
 
 
30. März 2011 
 
 
Die Bibliotheksleiterin  
 
 
 
 
 
 
Susanne Räth 
 
 
 
 
 
Beilagen: 
Ausleihstatistik der Bibliothek Rümlang 
Schweizerische Bibliotheksstatistik 


